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Franckcsche Stiftungen
Der Zudrang zu der Waisenanstalt in den Fran

ckeschen Stiftungen ist von jeher sehr groß gewesen
hat aber namentlich in den letzten Monaten so zuge
nommen daß ich mich wiederholt in der drückenden
Lage befunden habe ftlbst die hülfsbedürstigsten Witt
wen mit dem Gesuch um Aufnahme ihrer verwaisten
Kinder abzuweisen Ich bin eß sowohl meinen geehr
ten Mitbürgern als mir selbst schuldig gerade jetzt
wo nach dem endlichen Verschwinden der Cholera auch
an öffentliche Znstitute da verlangen gestellt wird
sich der Verlassenen in außergewöhnlicher Weise anzu
nehmen die Verhältnisse jener Anstalt öffentlich zu
besprechen

Die Waisenanstalt hat ihren besondern Etat er
beläuft sich jährlich auf t l,425 Thaler dafür sollen
in ihr fortdauernd 114 Waisenknaben und l6 Wai
senmädchen erzogen werden und ich kann versichern
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daß diese Bestimmung sehr gewissenhaft befolgt wird
Wir pflegen selbst die Steilen welche mitte im Se
mester vacant werden sofort wieder zu besetzen so
daß stets die etatsmäßige Zahl von Waisen vorhanden
ist Aber mehr als tl Knaben und l6 Mädchen
darf auch die Anstalt nicht aufnehmen theils weil sie
an die allgemeinen Verwaltungsregelu gebunden ist
und diese ede Etatsüberschreitung verwerfen theils
weil die Räumlichkeiten von der Art sind daß sie eine
Vergrößerung der Zahl unsrer Zöglinge unmöglich
machen

Die Aufnahme erfolgt auf Grund der sogenann
ten Exspectaiitenlisten in welche verfassungsmäßig alle
Kinder eingetragen werden können die in der Ehe
geboren ihren Vater verloren das 12te Lebensjahr
noch nicht zurückgelegt haben und daneben im Stande
sind ihre Hülfsbedürftizkeit durch ein gerichtliches
Attest nachzuweisen Und in der That wurden eine
Zeitlang Alle welche diese Bedingungen erfüllten
wirklich eingetragen ihre Zahl belief sich in manchen
Iahren auf 6V bis 6V aber die Meisten gelangten
nicht zur Aufnahme da von den 114 Knaben im
Durchschnitt jährlich nur 18 bis 2 von den 14Mäd
chen 2 bis 3 abgehen Und so blieb denn nichts übrig
als Viele der Eingetragenen wieder zu streichen und
viele durch die Eintragung errcgten Hoffnungen ganz
unerfüllt zu lassm woraus sich mancherlei Weiterun
und Verdrießlichkeiten für das Direetorium ergaben

Ich habe also seit Jahren ein anderes Verfahren
eingeschlagen Ich trage jährlich nicht mehr als 18
bis 22 Knaben und 2 bis 3 Mädchen in die betr Listen
ein bin aber eben deshalb genöthigt dieselben oft
schon in den ersten Monaten des Jahres zu schließen
Auch für dieses Jahr ist dies bereits geschehen Zrotz
dem warten j tzt schon wieder 7VKnaben und iSMäd
cden auf ihre Reception Ist doch sogar noch ein
Knabe aufzunehmen der schon im Jahre 1843 einge
tragen ist Wer alle diese Verhältnisse in s Auge
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saßt wird leicht einschen daß Alle deren Namen
etzt eingetragen werden mindestens 3 bis 4 Jahre

warten müssen ehe sie einberufen werden können
Und zugleich geht daraus hervor daß Keinem der
schon im achten oder neunten Lebensjahre steht irgend
eine Hoffnung auf dereinslige Aufnahme gemacht wer
den kann während verwaiste Kinder von S bis 6 Jah
ren allerdings noch Aussicht haben im zehnten Le
bensjahre aufgenommen zu werden

Keiner kann mehr als ich wünschen daß die Wai
senanstalt in der Lage wäre die Stellen nach dem Be
dürfniß zu vermehren Keiner kann die Last fort
dauernd abschlägliche Antworten ertheilen zu müssen
schmerzlicher empfinden als ich aber jener Wunsch
läßt sich bei dürftigen Mitteln und einer geregelten
Verwaltung gar nicht realisiren und diese Empfin
dung muß endlich doch auch der Erwägung weichen
daß ede Ausnahme zu einer schreienden Ungerechtigkeit
gegen die bereits notirten Exspectantcn führen muß

Halle am 14 August 1849

vi H Niemeyer

Garnison Einquartierung Der städtische
Zuschuß für die während Monat Mai d I hier in
Garnison gewesenen Truppen wird von den Häusern
Nr 1072 bis 2204 welche hiervon zur Ausmiethungs
kasse gehören eingezogen Die Verrechnung geschieht
für ersten Monat der vierten Tour und bleiben in die
ser ganzen Tour alle Bruedtheile der Veranlagung un
beachtet Halle den 1 Sept 1849

Die Servlö Deputation

Herausgegeben im Namen der Armendireetion
von v H Niemeyer
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Bekanntmachungen

Die diesjährige Herbstnutzung auf der großen Raths

wiese und den Pulverweiden soll
Donnerstag den 6 September

Vormittags 11 Uhr
auf dem Nathhause öffentlich verpachtet werden

Halle den 31 August 184S
Der Magistrat

Am Zt vor und am 1 und 2 d M ist kein Cho
lera Todesfall angemeldet

Halle den 3 September 849
Die Sanirärs Commission

Retour Briefe
1 An den Schuhmachergesellen Ernst Donath in

Danastädt bei Halberstadt 2 An den Schmiedegesellen
Ferd Her fort in Halle 8 An die Wittwe Sophie
Strube in Cölleda 4 An Mad Ku pfer in Mw
seburg 6 AnMad Wollenhoff inKoserney 6 A
Hrn Schauspieldirector Böttner in Mersedurg 7j
An Hrn T e r r i e r in Berlin 8 An den Kosat Schaaf
Großgärtner in Lützen 3 An Hrn Kellner SeptimuS
Müller in Berlin I0 AnHrn Wetzet inTtzschetzsch
mar bei Frankfurt a /O II An Hrn Stuil jiii Th
Köhler in Gr Glozau 12 An Hrn Georg Hey
in Lockwitz 13 An Hrn Jul Bramme in Leipzig
14 An Hrn Leinwebermeister Kra ufe in Ronneburg
16 An Hrn Edmund Senf in GermerSleben 16
An Hm Coqlroleur Kuntze in Halle 17 An Hrn
Rittmeister v Neich in Neinhai dSbrunn 18 An Hrn
8t I iiu il Schröder in Berlin 19 An Hrn Rud
Küffer in Hannover 2V An Hrn Referend Däch
fel in Me seburg 21 An Hrn O L G Ref Huf
fenhäuser in Halberstadt 22 An Frau König
Halle 23 An Gvttlieb Herrmann in Altona 24
An die Wittwe Kuhnno in Krakau 25 An v
rest Leipzig 2ö An Fräul Amalie Steindorf
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Dessau 27 An Früul Julie Micville in Dresden
28 An Fräul Emilie Köhler in Liebenstein 29 An
Hrn Oekonvm Becker in Weltin 30 An Hrn Quirln
Müller in Berlin 31 An Hrn Wilh Nhenius
in Weißensee 82 An Hrn Fabr Wittmann in
Halle Halle den 3l August 1849

Ränigl vber Potian,r Gösche

Nothwendiger Verkauf
beim Königl Preuß Kreisgericht zu Halle

a d S l Abtheilung
Das Hierselbst in der kleinen Brauhausgasse suli

333 belegene dem Schuhmachermeister Karl Au
gust Brüqer und dessen Ehefrau Marie Dorothee
gebvrnen Schuster gehörige Grundstück ach der nebst
Hypolhekmschein und Bedingungen in der Registratur
eine Treppe hoch Zimmer Nr 14 einzusehenden Taxe

abgeschätzt aus 2638 Thir 12 Sgr 7 Pf soll

am S Octvber d I Vormittags 11 Uhr
an ordentlicher Gerichtsstelle Hierselbst eine Treppe hoch
Zimmer Nr 6 vor dem Deputirten Herrn OberlandeS
gerichts Assessor Wieruszewski meistbietend verkauft
werden Die unbekannten Erben der verstorbenen Witt
we Marie Sophie Hilden Hagen geborne Nabitz
werden hierzu öffentlich vorgeladen

Bekanntmachung
Am 18 d M sind aus einem Hause in der Bar

füßerstraße ein goldener Fingerring welcher fiüher mit
drei Granaten besetzt war von denen zwei abgesprungen
und ein Paar vergoldete Ohrringe mit Bommeln gestoh
len an denen sich e ein weißer Slein und sechs Grana
ten befanden Wir warnen vor deren Erwerbe und for
dern jeden der über deren Verbleib Auskunft geben
könnre dazu auf unS Anzeige zu machen

Halle a /S, am ZV August 1849
königliches Rreisgerichr Z Abtheilung
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Auction derFabrikutensilien inid Gerärhscbafte
der Fclbcrschen Eisengießerei vor Giebichenstein

Sonnabend den 8 Septbr c Nachmittag 2 Uhr
werden in der Eisengießerei vor Giebichenstein die
sämmtlichen eisernen Gießkasten u Gießpfannen
2 W e r kt i sch e mit S ch r a u b st ö cken l Decimal
waage mit Gewichten i Balkenwaage 3 neue Ho
belbänke 1 Schmiedekluppe mit Zubehör 1
franz Schraub schlü ssel l Bohl zwinge mitKur
bel und Stellage 2 Feilkloben 1 Klobsäge Händi
gen Stemm und Locheisen Stechbolzen Feilen und
NaSpeln Hobel u Meißel 100 Stück div Handwerks
zeug 2 Schleissteine 1 Handwagen mir eisernen Aren
1 große Parlhie Modelle 8 neue Fensterladen
l doppelter Lagerstuhl mir Welle 2 conischen N ä
dern Deckel Deckelschrauben u 2 Metall futtern 1
schmiedeisernes Mühleisen mir conischem Getriebe
1 gußeiserne Haue 1 gußeiserner Sparkasten u a Sa
chen gerichtlich verauctionirt werden

Gräiven Auctlons Commissar

Drei Sorten Ameiseneier in großen und kleine
Quantitäten sind fortwährend zu haben große Stein
straße Nr 177

Wollene und baumwollene

Watten
empfiehlt zum Fabrikpreis

Friedrich Arnold am Markt

Sophatcppiche
so wie auch Neisesäcke und Damen laschen erhielt
in großer Auswahl

Friedrich Arnold am Markt
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Eine freundliche Wohnung bestehend in Stube
Kammer und Küche ist veränderungshalber noch bis zum

October zu beziehen Das Nähere erfährt man bei der
Kastellanin Mcrlcin im Kronprinzen

Eine Stube Kammer Küche und Feuerungsgelaß
ist an stille Leute zu vermischen und den ersten October
zu beziehen Geiststraße Nr 1265

In der obern Leipziger Straße Nr 1638 nahe am
Thore ist ein Familienlogis bestehend in 4 Stuben
4Kammern Küche Keller c sehr bequem eingerichtet
vom 1 October an zu vermiethen

In meinem Hause Nr 1566 ist eine freundliche
Stube nebst Kammer mir oder ohne Meubles auf Ver
langen auch mit Kochgelegenheit abzulassen und sofort
zu beziehen

PeterSberg Nr 1446 ist eine Parterre Wohnung
von Stube und Kammer sogleich zu vermiethen

Ein Logis von Stube zwei Kammern und Torf
gelaß vorn heraus ist noch zu vermiethen und zum I Ocio
ber zu beziehen Steinweg Nr 171V bei dem Schneider
meister Moiscl daselbst

Zwei Stuben 2 Kammern Küche u Küchenkammer
sindim Ganzen oder Einzelnen zu vermiethen Steg 1978

Ein Viciualienkeller nebst Wohnung ist zum ersten
October veränderungshalber billig zu vermielhen am
Moritzthor Nr 6W

Eine kleine Wohnung für 2 Leute passend ist z
Michaelis zu beziehen Neumarkt Nr 1334

Zum bevorstehenden Viehmarkt ist eine acht und
eine vierellige Bude zu vermiethen Schülershof Nr 766
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Am Freilag ist von der Mittelwache bis ins Meyer
sche Bad ein Hausschlüssel verloren der Finder erhält
bei Rückgabe desselben 6 Sgr beim Schlossermeist
Rlemin Nr 749

Eine Landwinhschafteri von gesetzten Jahren die
eine Wirthschaft allein zu führen versteht wünscht so
gleich oder zum 1 October eine Stelle Geehrte Herr
schaften wollen sich melden bei Frau Gparre Schü
lerShof Nr 748

Ein ordentliches fleißiges Mädchen welche im
Kochen nicht unerfahren ist findet den I October einen
Dienst große Ulrichsstraße Nr 16

Ein gesundes und zuverlässiges Mädchen welche
mit Liebe für Kinder und HauSwirthschaft sorgt findet
jetzt oder l Oct einen Dienst Schifferthor Nr 2190 bei

Wittwe werther
Köchinnen und Hausmädchen vom Lande mit guten

Attesten versehen können zum 1 October geehrten Herr
schaften nachgewiesen werden durch

Frau Mobius am Trödel Nr 782

Ein noch gutes Pianoforte steht billig zu verkaufen
bei Wittwe Herrmann Nr 629

Ziegelei am Hamsterthore zu Halle
Donnerstag den 6 Sept frisch gebrannterKalk Mauer

und Dachsteine bei Stengel
Giebichenstein

Mittwoch den 6 September Concert und Tanj
bei 1 Zähler im Mohr

Gesellschaftstag
Mittwoch den 6 September bei

Ratsch in Böllberg

Druck der Waisenhaus Buchdruckern
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